
Netzwerk  „Wegen  der  Ehre“
zeigt  Film  „Töchter  des
Aufbruchs“
Frauen  mit  Migrationsgeschichte  stehen  im  Mittelpunkt  der
nächsten Veranstaltungen des Netzwerks „Wegen der Ehre“. So
sind  auch  Schülerinnen  und  Schüler  der  Sekundarstufe  II
(Oberstufe)  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  zum
Dokumentarfilm „Töchter des Aufbruchs“ eingeladen.

Das Netzwerk „Wegen der Ehre“ zeigt in fast allen Städten und
Gemeinden des Kreises Unna den Dokumentarfilm „Töchter des
Aufbruchs“.

Das  2008  unter  Federführung  des  Kommunalen
Integrationszentrums (KI) und der Gleichstellungsstelle Kreis
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Unna gegründete Netzwerk „Wegen der Ehre“ hat sich zum Ziel
gesetzt,  für  die  Themen  Zwangsheirat  und  Ehrenmord  zu
sensibilisieren.  Aus  diesem  Grund  organisiert  das  Netzwerk
kreisweit  Informationsveranstaltungen,  die  vom  KI  fachlich
begleitet werden – wie beispielsweise den Dokumentationsfilm
„Töchter des Aufbruchs“.

„Töchter des Aufbruchs“ von Uli Bez erzählt aus dem Leben von
Migrantinnen  unterschiedlicher  Generationen,  die  nach
Deutschland  eingewandert  sind.  Es  sind  kraftvolle
Erfolgsgeschichten,  gerade  wenn  junge  Frauen  aus  der
Enkelinnenperspektive  über  das  Leben  ihrer  Großmütter
berichten. Im Anschluss an die Filmvorführung stehen aktive
Frauen  des  Netzwerks  „Im  Namen  der  Ehre“  als
Gesprächspartnerinnen  zur  Verfügung.

Wie Bergkamens Gleichstellungsbeauftragte Martina Bierkämper
und  Sevgi  Kahraman-Brust  vom  Kommunalen  Integrationszentrum
erklären,  sei  die  Zusammenarbeit  mit  der  Willy-Brandt-
Gesamtschule fest abgesprochen, es stehe allerdings noch kein
Termin für diese Schulinterne Filmvorführung fest.

Bergkamenerinnen und natürlich auch Bergkamener, die „Töchter
des Aufbruchs“ sehen möchten, können dies bei Veranstaltungen
in den Nachbarstätten tun, so am 24. Oktober ab 15 Uhr im
Soziokulturellen Forum in Lünen-Gahmen, am 29. Oktober um 19
Uhr in der VHS Werne an der Bahnhofstraße, am 7. November beim
Frauensalon  im  Kulturzentrum  Alte  Mühle  in  Bönen,  am  27.
November ab 17 Uhr im Kreishaus Unna oder am 23. Januar 2015
ab 16 Uhr im Haus der Stadtgeschichte in Kamen.

Außerdem  steht  in  diesem  Herbst  ein  Projekt  für  die
Gleichberechtigung  von  Jungs  im  Blickpunkt,  das  auch  ein
Modell  für  den  Kreis  Unna  sein  kann  –  „HEROES  –  Gegen
Unterdrückung im Namen der Ehre“: Jungen Migranten wird von
Gruppenleitern,  die  selbst  aus  so  genannten  Ehrenkulturen
stammen,  vermittelt,  wie  sie  erfolgreich  für  ein
gleichberechtigtes  Zusammenleben  von  Frauen  und  Männern



eintreten können.

Wer  sich  mit  diesen  Themen  auseinandersetzen  oder
Informationen zum Netzwerk haben möchte, kann Kontakt mit dem
Netzwerk  z.B.  über  Sevgi  Kahraman-Brust  beim  Kommunalen
Integrationszentrum Kreis Unna aufnehmen: Tel. 0 23 07 / 9 24
88 -74, E-Mail: sevgi.kahraman-brust@kreis-unna.de.

Hintergrund:  Dem  Netzwerk  „Wegen  der  Ehre“  gehören  die
Gleichstellungsbeauftragten  der  Städte  und  Gemeinden
Bergkamen, Bönen, Fröndenberg, Kamen, Lünen, Schwerte, Unna
und Werne an sowie Vertreter des Frauenforums im Kreis Unna e.
V., des VSI – Schwerte® für KIDS, des Multikulturellen Forums
e. V., von IN VIA Unna e.V. Kath. Verband für Mädchen- und
Frauensozialarbeit und von IN VIA Dortmund.

Außerdem  kooperiert  das  Netzwerk  mit  dem  Mädchenhaus
Bielefeld,  dem  Verein  Hennamond  e.V.  und  örtlichen
Beratungsstellen,  die  kostenlose  Beratung  zum  Schutz  vor
Zwangsheirat und Gewalt in der Familie anbieten.


